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Kollekte zugunsten des Projekts «Fraueziit» vom Sozialwerk Pfarrer Sieber

«Erbarme dich unser. 
Erbarme dich 
unseres Strebens,
dass wir vor dir, 
in Liebe und Glauben,
Gerechtigkeit und Demut 
dir folgen mögen,
in Selbstzucht und Treue und Mut
und in Stille dir begegnen.

Gib uns reinen Geist,
damit wir dich sehen, 
demütigen Geist, 
damit wir dich hören, 
liebenden Geist, 
damit wir dir dienen, 
gläubigen Geist, 
damit wir dich leben.

Du, den ich nicht kenne, 
dem ich doch zugehöre.
Du, den ich nicht verstehe, 
der dennoch mich weihte 
meinem Geschick. 
Du –

Gib uns Frieden mit dir
Frieden mit den Menschen
Frieden mit uns selbst
und befreie uns von Angst.»

                     Dag Hammarskjöld



Die Erde wartet noch

Sie hat die Hoffnung noch nicht aufgegeben 
auf den Himmel. 

Die Hoffnung auf die ersten Schritte, 
die kleinen Taten, das bisschen Mut, 

das jeder von uns besitzt. 
Es ist nicht wahr, 

dass nur grosse Ereignisse die Welt verändern. 
Alles beginnt bei uns, mit dem 
«Ja, ja» und dem «Nein, nein».

aus Einfach ist die Weisheit des Lebens:  
Sinnspuren im Alltag nach Texten  

von Tagore/Wolfgang Poeplau



Programm

Jakob Obrecht Ein fröhlich Wesen
1450 – 1505 Text

Passereau Ce fut amour
um 1500 – 1549 Text

Anonymus Basse Dance
15. Jhdt. Text

Joachim van den Hove Vivace
* um 1570 Text

Pierre Sandrin Doulce mémoire
um 1490 – nach 1561 Text

Anonymus Hymnus
16. Jhdt. Text

Tylman Susato Grâce et vertu
† nach 1561 Text

Anonymus Le bon espoir
16. Jhdt. Text

Hans Leo Hassler «Christe, Du bist der helle Tag»
1564 – 1612 Text

August Nörmiger Dance
um 1560 – 1613 Text

Thoinot Arbeau Belle qui tiens ma vie
1519 – um 1600 Text

Paul Hofhaimer Dona nobis pacem
1459 – 1537
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